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Prak%kumsberichte im BA-Studiengang EKW 
 

Prak%kumsberichte als Leistungsnachweis 

Der BA-Studiengang Empirische Kulturwissenscha9 sieht für das Haup=ach im Modul B5 ein mindes-
tens 6-wöchiges studienbegleitendes Pflichtprak8kum vor. Als Leistungsnachweis wird ein Prak8-
kumsbericht verlangt. In diesem beschreiben und reflek8eren Sie die TäGgkeiten, für die Sie während 
Ihres PrakGkums zuständig waren. Sie fassen die Erfahrungen zusammen und halten die Schwierigkei-
ten fest. 

Tipp: Es empfiehlt sich, während des PrakGkums in einem „Tagebuch“ täglich NoGzen zu den TäGgkei-
ten und zu den eigenen Gedanken über die übernommenen Aufgaben zu machen. Am Ende jeder 
Woche kann dann auf einer halben Seite das Erlebte zusammengefasst werden. Die zusammen- ge-
fasste Version dieser Texte ergibt schließlich den PrakGkumsbericht mitsamt dem Schlussresümee. 

Form und Inhalt des Prak%kumsberichts 

Umfang/Form:  

 

 

 

 

 

 

Gliederung:  

 

 

 

 

 

- max. 5 Seiten 
- Fließtext 
- Seite einrichten: siehe Schreibhinweise auf der LUI-Homepage 
- Schrift: Times New Roman 
- ‚Kopfinformationen‘ 

o InsBtuBon: Name, Adresse, Homepage und Logo der InsBtuBon (falls 
vorhanden) 

o Praktikumszeitraum 
o Bewertung (5-Sterne-System *****) 
o Name der Autorin / des Autors 

I. Grundlegende Informa9onen zur Praktikumsstelle 
 

- Stellensuche und Bewerbung 
- Praktikumsorganisation (Unterkunft, Finanzierung/Vergütung …) 
- Beschreibung der Institution 

(Organisation und interne Struktur der Praktikumsstelle) 

II. Aufgaben und Zuständigkeiten 
 

- Beschreibung der Aufgaben im Praktikum 
o Mit praktischen Beispielen 
o Höhepunkte / Tiefpunkte 

- Erlernte Kenntnisse und Fertigkeiten 
- Arbeitsklima 
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Abgabe und Anrechnung 

- Datei im word-Format per Mail an ekw.studienberatung-ba@lui.uni-tuebingen.de  
- Der Leistungsnachweis erfolgt über einen Papierschein: Blankoformular (Homepage/ Stu-

dium/ StudienorganisaGon) bi\e ausfüllen und der E-Mail zur Abgabe beifügen. 
- Der Nachweis wird unterschrieben und gestempelt und kann dann aus dem Scheinekasten 

(LUI) abgeholt und bei Irene Melchior im Zentralen Prüfungsamt eingereicht werden. Frau 
Melchior verbucht das PrakGkum schließlich in Ihrem Transkript. 

 

Verwendung der Prak%kumsberichte 

Der PrakGkumsbericht wird auf ILIAS eingestellt und ist dort über die LUI-Homepage zugänglich. Er 
dient Studierenden als OrienGerung und InformaGon bei der PrakGkumssuche. 

Zudem dient der PrakGkumsbericht als Grundlage für die PräsentaGon des absolvierten PrakGkums im 
Rahmen des PrakGkumskolloquiums. 

III. Reflexion / Resümee aus kulturwissenschaHlicher Perspek9ve über 
 

- Persönlicher Eindruck (positiv UND negativ) 
- Erfahrungen 
- Praktisches Erlerntes 

- Herausforderungen während der Praktikumszeit 
- Kulturwissenschaftliche Reflexion 
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